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Angedacht

Monatsspruch Oktober 201 9
Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend - gib davon Almosen! Wenn
dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!

Tobit 4,8

Almosen haben keinen guten Ruf.
Oft sagen wir: „Das ist ja nur ein Al-
mosen“, wenn wir meinen, da hätte
jemand ruhig mehr springen lassen
können. Im Hinterkopf haben wir
dabei : Eigentl ich hätte er oder sie ja
genug.

Aber müssen wir uns als Christen in
Deutschland überhaupt Gedanken
machen über Almosen? Immerhin
führen zumindest die Berufstätigen
einen Tei l ihres Einkommens als Kir-
chensteuer schon an die Kirche ab,
d ie damit vor a l lem ihr Personal fi-
nanziert, aber auch sozia le Projekte
unterstützt. Und viele kommen sogar
noch ihrer Pfl icht nach, Kirchgeld an
ihre Ortsgemeinde zu zahlen. Es ist
gut und wichtig , wenn Sie das tun,
denn so kann die Kirche, können un-
sere Gemeinden auf einer verlässl i-
chen Grundlage planen.

Viele spenden darüber hinaus noch,
gerade in der anstehenden Weih-
nachtszeit – ein Segen für viele Or-
ganisationen. Damit ein mögl ichst
großer Tei l Ihres Geldes auch für den
gedachten Zweck verwendet wird ,
h ier ein paar Tipps von Experten:

• Zuverlässige Organisationen er-

kennen Sie am DZI-Spendensiegel .
• Jede Spende per Überweisung ver-
ursacht Verwaltungsaufwand. Daher
l ieber einen größeren Betrag für
einen Zweck als viele Kleinbeträge
an mehrere Organisationen spenden.
Das gi l t natürl ich nicht für Kol lekte,
Haussammlungen oder die Diakonie-
Sammlungen per Überweisungsträ-
ger, da hier der Gesamtbetrag von
der Kirchengemeinde weitergeleitet
wird .
• Spenden ohne Zweckbindung kön-
nen flexibler verwendet werden.
• Dauerspenden oder Patenschaften
helfen bei langfristig angelegten
Projekten oder Wiederaufbaumaß-
nahmen.

Übrigens: Auch Spenden und das
Kirchgeld können Sie von der Steuer
absetzen. Bis 200 Euro reicht dafür
ein Einzahlungsbeleg oder Konto-
auszug. Darüber hinaus oder bei
Barspenden stel len Ihre Pfarrämter
gerne Spendenbeschein igungen aus.

Aber neben al lem anderen darf
Spenden auch Freude machen, denn:
„Einen fröhl ichen Geber hat Gott
l ieb.“ (2. Korinther 9,7)

Ihre Pfarrerin Beate Krämer
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Segnungsgottesdienst
für die Schulanfänger

„Wir gehen auf große Fahrt – Gott
geht mit“ – so lautete das Thema
beim Segnungsgottesdienst für die
Schulanfänger. Wie immer hatte das
KiGo-Team den Gottesdienst liebevoll
vorbereitet. Einige Präparandinnen
unterstützten das Team beim Basteln
des Bootes. Darauf platzierten sie
Mannschaft und Kapitän, Kompass
und Anker. Dass Gott ein guter Anker
fürs Leben und auch für die Schule
ist, verdeutlichte Pfarrerin Krämer in
ihrer Ansprache. Dazu packten die
Gottesdienstbesucher bunte Wimpel
mit guten Wünschen. Am Ende durf-
ten alle Schulkinder einen kleinen
Anker mit Mutmachspruch und einen
Wunsch mit nach Hause nehmen.

Dank an Esther Eckopf

Am Ende des Gottesdienstes wurde
Esther Eckopf offiziell aus dem KiGo-
Team verabschiedet. Mehr als 20
Jahre lang hat sie sonntags den Kin-
dern Geschichten aus der Bibel er-
zählt, mit ihnen gesungen und
gespielt. Dafür dankte Pfarrerin Krä-
mer mit einem Geschenk. Beim Seg-
nungsgottesdienst wird Esther Eckopf
weiter mitwirken. Sie vertritt die
Kindergärten und andere diakonische
Belange im Dekanatsausschuss. Vie-
len Dank für dieses Engagement!

Lust auf Mitarbeit im KiGo-Team?

Das KiGo-Team würde sich über Ver-
stärkung freuen. Derzeit findet der
KiGo alle zwei Wochen statt. Alle
Kinder vom Kindergarten-Alter bis

zur Präparanden-
zeit sind herzlich
eingeladen, den
Beginn des Gottes-
dienstes in der Kir-
che zu erleben und
dann zum KiGo ins
Schulhaus zu ge-
hen.

Das Team vom Segnungs-
gottesdienst. Ganz links
Esther Eckopf, die als
Mitarbeiterin des KiGo-
Teams verabschiedet
wurde.
(Foto: Beate Krämer)



Aus der Kirchengemeinde Abtswind

5

Ökumenische Friedensdekade

„Friedenskl ima“ lautet der Titel der Ökumenischen
Friedensdekade 201 9.
Vom 11 . bis 1 6. November, am 1 8. und 1 9. No-
vember wol len wir uns um 1 9 Uhr in der Abtswin-
der Kirche treffen, über den Frieden nachdenken
und dafür beten. Am 1 7. November feiern wir um
1 0.1 5 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden.

Viel Spaß hatten die acht neuen
Präparandinnen und Präparanden bei
ihrer Entdeckungsreise in der Kirche.
Wie oft ist Maria zu sehen? Wie viele
Fenster hat die Kirche? Welche
Besonderheiten gibt es? Diese und
noch viel mehr Fragen galt es zu
beantworten, ehe ein Besuch im

Turm bis kurz unterhalb der
Glockenstube anstand. Der Vormittag
verging wie im Flug für (von links)
... . . . .

(Foto: Beate Krämer)
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Danken und Teilen

Warum ist die Banane krumm? Und
woher kommt sie eigentlich zu uns?
Diesen und anderen Fragen wollen
wir nachgehen im Gottesdienst für
die ganze Familie zum Erntedankfest.
Wir wollen uns Gedanken machen,
wie wir noch besser teilen können.
Der Gottesdienst am 6. Oktober
beginnt um 10.15 Uhr. Während
Predigt und Abendmahl gibt es für
die Kinder ein eigenes Programm.

Gaben für Erntedank

Über Gaben für den Erntedank-Altar
würden wir uns freuen. Bitte bringen
Sie diese am Freitag oder spätestens
Samstag früh in die Kirche. Danke!

... in St. Marien

in Abtswind

um 1 0.1 5 Uhr

für Große und Kleine
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Seniorentanz

Bewegungstanz zur Kräftigung der
Muskulatur und Erhal tung der
Bewegl ichkeit für ä l tere Menschen.
Leitung: Annemarie Horner
• 8. Oktober
• 22. Oktober
• 5. November
• 1 9. November
• 26. November
• 3. Dezember
jewei l s um 1 5 Uhr im Schulhaus

Seniorenausflüge

• 2. Oktober 201 9, Abfahrt Abtswind 1 2.30 Uhr: Wir erkunden die Stadt Hersbruck,
Einkehr in Haunritz

• 6. November 201 9, Abfahrt Abtswind, 1 3.30 Uhr: Fahrt ins Blaue, Fischessen
Anmeldung bei Brundhi lde Höfer, Telefon: 09383 2508

Frauenkreis

Leitung Margarete Hanselmann
• 1 0. Oktober: Wir besuchen den
„Gottesdienst von Frauen für Frauen“
in Volkach,
Abfahrt um 1 8.45 Uhr

• 1 4. November: Das Thema wird noch
bekanntgegeben,
1 9.30 Uhr im Schulhaus

Gemeindeabend über Logaweng

Montag, 1 4. Oktober um 1 9 Uhr im Schulhaus

Studiendirektor i .R. Hans-Joachim Wild berichtet über seine
Erfahrungen am Logaweng Seminar der Evang.-Luth. Kirche
von Papua Neuguinea, mit dem das Dekanat Castel l eine
Partnerschaft unterhäl t.
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Gruppen für Kinder und Jugendliche

Kinderstunde

Für Kinder der 1 .-3. Klasse, mit Bianca Albert und Barbara Schnauder.
• 30. September
• 1 4. Oktober
• 28. Oktober
Al le vierzehn Tage montags um 1 7 Uhr im Schulhaus.

Jungschar

Für Kinder der 4.-6. Klasse, mit Sandra Budj in , Anja Kaiser.
Mittwochs um 1 8 Uhr im Schulhaus.

Jugendgruppe

Ab der 7. Klasse, mit Martin Koos, Emi l Albert und Barbara Krämer.
Donnerstags um 1 8 Uhr im Schulhaus.

Chöre

Kinderchor
Montags um 1 7 Uhr im Wechsel mit der Kinderstunde mit
El isabeth Zehnder, Bettina Ley.

Kirchenchor

Dienstags, 1 9.30 Uhr, mit Ursu la Zehnder.

Song of Joy

Donnerstags, 1 9.30 Uhr, mit Ursu la Zehnder.

Posaunenchor

Mittwochs, 20 Uhr, mit Emi l Hanauer.

Al le Chorproben finden im Schulhaus statt.
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Geburtstage in der Kirchengemeinde Abtswind

Oktober November

Grund zur Freude und zur Trauer

Abtswind

Getauft wurde ... am 28. Ju l i 201 9
Bestattet wurde ... am 2. August 201 9

... am 9. August 201 9

... am 29. August 201 9

... am 7. September 201 9

Wiesenbronn

Getauft wurde ... am 1 . September
Getraut wurden ... und ... am 1 7. August

Und wünschen al len Geburtstagskindern
Gottes reichen Segen und al les Gute für das
neue Lebensjahr.

Freut euch mit den Fröhlichen,
weint mit den Weinenden.

Römer 12,15
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Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 6. Oktober, 1 6. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Lektorin Kei lholz

9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Erntedankgottesdienst „kinderleicht & segens-
reich“ – Kirche für DICH, mit Abendmahl

1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Erntedankgottesdienst mit Abendmahl ,
Posaunenchor, Pfarrerin Krämer, Kindergottesdienst

Sonntag, 1 3. Oktober, 1 7. Sonntag nach Trinitiatis / Erntedank
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Erntedankgottesdienst mit Taufe von ... ,

Posaunenchor, Pfarrerin Meist, Kindergottesdienst
9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst, Pfarrerin Krämer

Sonntag, 20. Oktober, 1 8. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Lektor Herrmann

9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst, Lektor Herrmann, Kindergottesdienst
1 0.30 Uhr Greuth, Gottesdienst

Sonntag, 27. Oktober, 1 9. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Pfarrerin Meist, Kinder-

gottesdienst
9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst zur Kirchweih mit Abendmahl
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst, Pfarrerin Meist

Donnerstag, 31 . Oktober, Reformationstag
1 9 Uhr St. Johannes Castel l , Festgottesdienst zum Reformationstag

Samstag, 2. November
1 0 Uhr Trauung von ... und ... , mit Taufe

von ...

Sonntag, 3. November, 20. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Pfarrerin Krämer

9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst, Pfarrerin Meist
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst, Pfarrerin Krämer

Sonntag, 1 0. November, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Prädikant Meyer, Kinder-

gottesdienst
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9.30 Uhr St. Johannes Castel l , „kinderleicht & segensreich“ – Kirche für DICH,
mit Abendmahl

1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst mit Abendmahl , Prädikant Meyer,
Kindergottesdienst

Montag, 11 . November, St. Martin
1 7 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Martinsandacht, im Anschluss Laternenzug
1 7 Uhr St. Marien Abtswind, Martinsandacht, im Anschluss Laternenzug

Sonntag, 1 7. November, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst, Pfarrerin Meist

9.30 Uhr Wüstenfelden, Gottesdienst mit anschl ießender Feier zu Volkstrauertag
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Friedensgottesdienst, Pfarrerin Krämer

Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag
9.30 Uhr Greuth, Gottesdienst mit Abendmahl
1 5 Uhr St. Marien Abtswind, barrierefreies Abendmahl , Pfarrerin Krämer
1 9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl ,

Pfarrerin Meist
1 9 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst mit Abendmahl

1 9.30 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst mit Abendmahl , Pfarrerin Krämer

Sonntag, 24. November, Ewigkeitsonntag
9 Uhr Hei l ig Kreuz Wiesenbronn, Musikgottesdienst mit dem Kirchenchor,

Pfarrerin Meist, Kindergottesdienst
9.30 Uhr St. Johannes Castel l , Gottesdienst
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen,

Pfarrerin Krämer, Kindergottesdienst
1 4 Uhr Abtswind, Andacht auf dem Friedhof
1 4 Uhr Greuth, Andacht auf dem Friedhof
1 4 Uhr Wiesenbronn, Andacht auf dem Friedhof mit Gedenken der Verstorbenen,

Posaunenchor, Pfarrerin Meist
1 4.30 Uhr Wüstenfelden, Andacht auf dem Friedhof
1 5 Uhr Castel l , Andacht auf dem Friedhof

Sonntag, 1 . Dezember, Erster Advent
9 Uhr Hei l ig Kreuz, Gottesdienst mit Einführung der Präparanden,

Männergesangverein , Pfarrerin Meist, Kindergottesdienst
9.30 Uhr St. Johannes Castel l , „kinderleicht & segensreich“ – Kirche für DICH,

mit Abendmahl
1 0.1 5 Uhr St. Marien Abtswind, Gottesdienst mit Einführung der Präparanden,

Song of Joy, Pfarrerin Krämer
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Wir feiern Kindergottesdienst

I n Abtswind feiern wir am 6. Oktober, 20. Oktober, 1 0. Novem-
ber und 24. November Kindergottesdienst.
In Wiesenbronn feiern wir am 1 3. Oktober, 27. Oktober, 1 0. No-
vember und 24. November Kindergottesdienst.

Eingeladen sind al le Kinder ab drei Jahren.
Beginn ist jewei l s im Gottesdienst der „Großen“, danach ziehen
die KiGo-Kinder mit dem Team in das jewei l ige Gemeindehaus.

Samstagabendkirche in Wiesentheid

Hinweisen möchten wir außerdem auf die Samstagabendkirche in der Gnadenkirche
in Wiesentheid am 5., 1 2. und 1 9. Oktober, sowie am am 9., 1 6. und 23. November,
jewei l s um 1 8.30 Uhr.

Termine und Infos aus dem Dekanat Castel l

Die neuen Dekanatsfrauenbeauftragten

Mit der Wahl zum Kirchenvorstand endete auch die Wahlperiode der Frauenbeauf-
tragten im Dekanat. Jetzt wurden die neuen Dekanatsfrauenbeauftragten bestimmt:
Renate Adami , Brückleinstraße 11 , 97353 Wiesentheid , Telefon: 09383 291 8
Annette Prechtel , Eichplatz 1 , 97355 Wiesenbronn, Telefon: 09325 6572
Ursu la Stühler, Kl ingenbergweg 3, 97509 Kol itzheim, Telefon: 09381 1 339
Gerda Sturm, Dürrnbucher Straße 1 6, 961 60 Geiselwind, Telefon: 09556 61 0

Frauenfrühstück in Castel l

Am 9. November 201 9, 9-11 .30 Uhr, findet das Frauenfrühstück der Dekanatsfrauen
im Gemeindehaus Castel l statt. Das Thema lautet „C.S.Lewis – Vom Zweifel zum
Glauben“, Referentin ist Hannelore Gölkel . Ein ladungen mit a l len Informationen l ie-
gen in den Kirchen aus.

Reformationstag in Castel l : Gottesdienst und Jahresempfang

Zum Reformationstag findet ein Festgottesdienst am 31 . Oktober 201 9 in Castel l
statt. Der Gottesdienst beginnt um 1 9 Uhr in der Kirche St. Johannes, im Anschluss
sind Sie herzl ich zum Jahresempfang des Dekanats im Gemeindehaus Castel l einge-
laden.
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Gruppen und Kreise

Kirchenchor: montags 1 4-tägig , 1 9.30 Uhr in der Alten Schule,
Informationen bei Chorleiter Georg Mader

Posaunenchor: donnerstags 20 Uhr in der Alten Schule, Informationen
bei Chorleiter Maximi l ian König

Krabbelgruppe: donnerstags 9.30 Uhr in der Alten Schule
ebw: Drucken mit Holzmodeln , 1 6. November, 1 3-1 7 Uhr, Alte Schule
Präparandenkurs: erster Infoabend, 1 5. Oktober, 1 9 Uhr, Alte Schule
Konfirmandenkurs: Sammeln für Erntedank und Diakonie, 1 3. Oktober, 9.30 Uhr

Konfi-Wochenende auf Burg Rineck, 1 8.-20. Oktober
Konfi-Tag, 20. November, 9-1 6 Uhr, Alte Schule

Gemeindehaus „Alte Schule“: Kirchberg 11 im Erdgeschoss l inks

Aktuel le Informationen finden Sie auf www.kirchengemeinde-wiesenbronn.de

Ansprechpartner Gruppen und Einrichtungen

Kindergottesdienst Annette Prechtel · Telefon 09325 6572
karl .prechtel@t-onl ine.de

Kirchenchor Chorleiter Georg Mader · Telefon 09325 99930
georg47mader@gmx.de

Posaunenchor Chorleiter Maximi l ian König · Telefon 09325 6399
koenigmaxi@web.de

LehmaBRASSer Elvira Fröhl ich · Telefon 09325 235
weinbau .froehl ich@t-onl ine.de

Evangelischer Kindergarten Leitung Gerl inde Trol l
Koboldstraße 33 · 97355 Wiesenbronn · Telefon 09325 553
kiga-wiesenbronn@t-onl ine.de · http://kindergarten-wiesenbronn.e-kita .de/

Diakoniestation Markt Einersheim PDL Carola Fischer
Telefon 09383 902256 · www.diakonie-kitzingen.de

Rummelsberger Diakonie – Wohngruppe Wiesenbronn für unbegleitete
minderjährige Flüchtl inge Leitung Diakon Johannes Hofmann
Telefon 09325 2040283 · www.rummelsberger-diakonie.de
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Veranstaltungen und Termine

Taufgottesdienste

Taufen finden in unserer Gemeinde in der Regel im Hauptgottesdienst am
Sonntagmorgen statt. Al le zwei Monate bieten wir einen Taufsamstag an.
Der nächste Taufsamstag ist am 23. November 201 9.

Pfarrerin Meist ist in Urlaub und auf Fortbi ldung

Pfarrerin Esther Meist hat vom 24. September – 1 2. Oktober 201 9 Urlaub. Die Ver-
tretung für seelsorgerl iche Fäl le hat Pfarrerin Beate Krämer aus Abtswind, Telefon:
09383 991 91 .
Vom 7.-9. November und vom 25.-29. November ist Pfarrerin Meist auf Fortbi ldung,
d ie Vertretung wird auf dem Anrufbeantworter bekanntgegeben.

Kinderbibeltag: Den Himmel auf Erden (er-) leben

Mittwoch, 30. Oktober 201 9
von 9-1 5.30 Uhr in der Alten Schule

Eingeladen sind al le Kinder ab 4 Jahren. Die Anmeldungen l iegen
ab Oktober in der Kirche aus und werden im Kindergottesdienst,
im Kindergarten und in der Schule vertei l t.

Drucken mit Holzmodeln

Samstag, 1 6. November, 1 3-1 7 Uhr in der Alten Schule

Nach einer Einführung üben die Tei lnehmer zunächst und
entwerfen ihre eigenen Dessins. Dann drucken sie mit
Holzmodeln und Farben von „Blauweißchen“ auf Papier und

Stoff. Nähere Information finden Sie im Programm des Evang. Bi ldungswerkes (ebw)
oder auf der Website der Kirchengemeinde: www.kirchengemeinde-wiesenbronn.de
Kostenbeitrag: 1 5 Euro · Anmeldung bis zum 9. November im Pfarramt Wiesenbronn

Preisschafkopf zugunsten des Kindergartens

Samstag, 1 6. November, 20 Uhr im Kindergarten

Ein lass und Anmeldung ab 1 9 Uhr, Startgebühr 9 Euro.
1 . Preis: 1 50 Euro · 2. Preis: 1 00 Euro · 3. Preis: 50 Euro
und weitere schöne Sachpreise.

Jeder Tei lnehmer erhäl t einen Preis, für das leibl iche Wohl ist gesorgt.
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Weihnachtskrippe
– wir suchen Helfer

Die Krippe in der Heilig Kreuz-Kirche
ist etwas Besonderes: Schon in der
Adventszeit aufgestellt, ändert sie
von Woche zu Woche ihr Aussehen
und erzählt so die Weihnachtsge-
schichte, beginnend bei der Ankün-
digung der Geburt Jesu an Maria
(Lukas 1 ,26-38) am 1 . Advent bis zur
Jesu Beschneidung und Darstellung
im Tempel (Lukas 2,21-40) an Mariä
Lichtmess.

Vielleicht haben Sie ja Lust, diese
Krippe einmal nicht nur zu betrach-
ten, sondern auch mit zu gestalten:
Wir suchen ein Team, das Freude
daran hat, dieser besonderen Krippe
gemeinsam mit unserer Mesnerin
Martha Stock ein immer neues Ge-
sicht zu verleihen. Wer daran Inter-
esse hat, kann sich im
Pfarramt melden oder direkt
Martha Stock ansprechen.

Ferien(s)passaktion

Fast 75 Kinder aus Wiesen-
bronn, Großlangheim und
Kleinlangheim waren dieses
Jahr zu Besuch bei den Fe-
rienpassaktionen der Kir-
chengemeinde Wiesenbronn.

Neben den Klassikern wie Spiele-
nachmittag oder Werkkursen konnten
wir im neuen Gemeindehaus Alte
Schule erstmals auch Kinderkino an-
bieten.

Kirchgeld

Im Oktober werden wir wieder alle
Gemeindeglieder über 18 Jahre um
ihr Kirchgeld bitten. In diesem Jahr
soll es für die Renovierung des
Kirchturmes, genauer gesagt dessen
Laterne, verwendet werden. Nähere
Informationen zu diesem Projekt gibt
es in einem der nächsten Gemeinde-
briefe und natürlich im Kirchgeld-
brief. Schon jetzt danken wir Ihnen
für Ihre Unterstützung mit Ihrem
Kirchgeld!

Stolz aufdie selbstbedruckten Kissen (Foto: Esther Meist)
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Seit dem Ersten Advent 201 8 gi l t d ie
neue „Ordnung gottesdienstl icher Texte
und Lieder“. In loser Folge stel len wir
Ihnen im Gemeindebrief einzelne
Aspekte der Neuordnung vor:

Das Wochenlied

Im neuen Lektionar der evangeli-
schen Kirchen ist zusammengestellt,
welche Texte aus der Bibel an einem
bestimmten Sonn- oder Festtag im
Gottesdienst gelesen werden und
welche Texte Grundlage der Predigt
sind. Außerdem sind jedem Sonn-
und Festtag Lieder zugeordnet, die in
einem besonderen Zusammenhang
mit den jeweiligen biblischen Texten
stehen: das sogenannte Lied der Wo-
che oder auch Lied des Tages.

In der alten Ordnung standen nur
selten zwei dieser Lieder zur Aus-
wahl. Die Perikopenrevision hat auch
hier eine Veränderung gebracht: Zu
jedem Sonn- und Festtag werden
jetzt zwei Lieder vorgeschlagen, die
unterschiedlichen Epochen oder Stil-
richtungen entstammen. So hat man
beispielsweise am 19. Sonntag nach
Trinitatis, dessen zentrales Stichwort
„Heil und Heilung an Leib und Seele“
ist, die Auswahl zwischen Ich singe

dir mit Herz und Mund (EG 324) oder
Da wohnt ein Sehnen tief in uns

(KAA 074). Ersteres ist vielen von
uns bekannt von klein auf, ist aber
für heutige Hörer nicht immer ver-

ständlich. Das zweite ist noch unver-
traut, trifft aber vielleicht mit seinem
Text das Empfinden vieler Menschen,
die heute auf der Suche nach Gott
sind. Welches von den beiden „schö-
ner“ ist, ist nicht leicht zu entschei-
den: Schön finden wir oft das
Vertraute, und das kann für die einen
ein Choral von Paul Gerhardt sein,
für die anderen ein Lied, das sie aus
dem Schulgottesdienst kennen.

Viele der neuen Wochenlieder finden
sich (noch) nicht im Stammteil des
Gesangbuches, also dem Teil, der in
allen evangelischen Landeskirchen
gleich ist. Deshalb hat die Evangeli-
sche Kirche in Deutschland (EKD) ein
Ergänzungsheft zum Evangelischen
Gesangbuch (EG) herausgebracht. In
den bayerischen Kirchengemeinden
ist es kaum im Gebrauch, da hier
schon vor ein paar Jahren das Lie-
derheft „Kommt, atmet auf“ (KAA)
erschien. Und tatsächlich kennen wir
viele der neuen Wochenlieder schon
aus dem Regionalteil des bayerischen
Gesangbuchs, wie beispielsweise
Stern über Bethlehem (EG 545) oder
aus dem neuen Liederheft, wie Lobe
den Herrn, meine Seele (KAA 010).

Al le Artikel zur neuen „Ordnung gottes-
dienstl icher Texte und Lieder“ finden Sie
auf unserer Website:
www.kirchengemeinde-wiesenbronn.de
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Sammlung der
Erntedankgaben

Wir feiern das Erntedankfest wieder
am selben Tag wie das „Wein-Lese-
Fest“ der Gemeinde, am 13. Oktober
2019. Unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden sammeln die Ernte-
dankgaben am

Samstagvormittag, 1 2. Oktober.

Wir freuen uns, wenn Sie Gaben für
uns haben. Bitte geben Sie unserer
Mesnerin Martha Stock Bescheid,
wenn Sie Spenden haben, die abge-
holt werden sollen (Telefon 09325
6286). Sie können Ihre Spende auch
am Freitagnachmittag bei Frau Stock
abgeben oder am am Samstagvor-
mittag direkt in die Kirche bringen.

An diesem Tag werden wir auch die
Herbstsammlung der Diakonie (siehe
rechts) durchführen. Vielen Dank für
Ihre Gaben zu Erntedank!

Herbstsammlung der Diakonie

In Wiesenbronn werden wieder die
Konfirmandinnen und Konfirmanden
sowie weitere Ehrenamtliche für die
Diakonie sammlen.

Da die Konfirmanden am 20. Oktober
auf Konfi-Wochenende sind, wird die
Herbstsammlung in diesem Jahr zu-
sammen mit der Erntedanksammlung
bereits am 12. Oktober durchgeführt.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Hungerfonds in Logaweng
aufgebraucht

Die Theologiestudenten in Logaweng
hatten bislang ein schwieriges Jahr.
Zuerst war es zu trocken und sie
konnten die Gärten nicht bestellen.
Dann regnete es mehr als gewöhn-
lich, was Ernteeinbußen zur Folge
hatte. So musste das Senior-Flierl-
Seminar bereits zum dritten Mal Reis
kaufen und an die Studenten und
ihre Familien verteilen. Derzeit ist
das deutsche Pfarrersehepaar Anne-
gret und Knut Cramer Teil des Leh-
rerkollegiums in Logaweng. Bis Juni
war auch Hans-Joachim Wild, pen-
sionierter Lehrer aus Neuendettelsau,
als Seniorexperte zum Unterrichten
in Logaweng. Ab Januar will er wie-
der vor Ort die Kollegen unterstüt-

zen. Das Dekanat Castell konnte
englischsprachige theologische Bü-
cher für die Studenten in Logaweng
in einem Container mitschicken, der
von Neuendettelsau auf die Reise
ging. Außerdem war es uns ein
Anliegen, die Renovierung einiger
maroder Klassenzimmer mitzufinan-
zieren. Das Frauenklassenzimmer war
fast fertig, als das Foto entstand.

Über den Alltag eines Studenten in
Logaweng berichtet Pfarrer Knut
Cramer in einem Blog: https://cra-
mersinpng.wordpress.com. Dort fin-
den Sie noch mehr Informationen.
Vielen Dank für Ihr Interesse an der
Partnerschaft!

Hans Gernert,

Dekanatsmissionspfarrer

Das Klassenzimmer ist fast fertig! Im Hintergrund Pfarrer William Sugoho, der 2018 Teil der
Besucherdelegation in Castell war, und neben ihm Pfarrerin Annegret Cramer. (Foto: Cramer)
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Castel ler Musiktage 201 9
Sonntag, 6. Oktober, 1 7 Uhr, St. Johannes-Kirche Castel l
Konzert mit „Bavarian Brass“
Werke von Bach, Händel , Jenkins, Lemmens u.a .
Benjamin Sebald , Dominik Thoma, Florian Zeh, Volker Hemedinger, Trompeten
Christoph Günther, Schlagwerk · Dorothea Weser, Orgel
Eintritt: 1 5 €, ermäßigt 1 0 €

Sonntag, 1 3. Oktober, 1 7 Uhr, St. Johannes-Kirche Castel l
Kammerkonzert mit „Duo melange“ (KonzertderKulturgemeinde Castell)
Werke von Haydn, Bach, Piazol la u .a .
Almut Unger, Flöte · Thomas Laukel , Marimba, Vibraphon, Percussion
Eintritt: 1 5 €, ermäßigt 1 0 €

Sonntag, 20. Oktober,1 7 Uhr, St. Johannes-Kirche Castel l
Zuversicht – nach oben musst du blicken
Werke von Bach, Dul ichius, Schumann u.a .
Kammerchor Hof und Mitg l ieder der Hofer Symphoniker, Leitung: Wolfgang Weser
Eintritt: 1 5 €, ermäßigt 1 0 €

Kirchenmusikwoche Gerolzhofen 201 9
Sonntag, 3. November, 9.30 Uhr, Evang. Erlöserkirche Gerolzhofen
Musik im Gottesdienst
Johannes Gaar, Trompete · Reiner Gaar, Orgel

Sonntag, 3. November, 1 7 Uhr, Evang. Erlöserkirche Gerolzhofen
Faszinierende Klänge von Bach bis Gospel
Duo WindWood&Co: Vanessa Fei len und Andreas Schuss
Eintritt: 1 0 €, ermäßigt 8 €

Sonntag, 1 0. November, 9.30 Uhr, Evang. Erlöserkirche Gerolzhofen
Musik im Gottesdienst
Posaunenchor Gerolzhofen, Leitung: Martina Heßmer
Reiner Gaar, Orgel

Sonntag, 1 0. November, 1 7 Uhr, Evang. Erlöserkirche Gerolzhofen
Musik für Gitarre von der Renaissance bis zur Gegenwart
Volker Luft, Gitarre
Eintritt: 1 0 €, ermäßigt 8 €

Volkach
Samstag, 26. Oktober, 1 9 Uhr, Evang. St. Michaelskirche Volkach
Geistl iches Konzert für Chor und Orgel
Vokalensemble des Dekanats Castel l , Leitung: Reiner Gaar
Christian Stegmann, Orgel
Eintritt frei , Spenden erbeten



Ein neuer Gemeindebrief

„Profil und Konzentration“ (PuK)
heißt ein Prozess, den die bayerische
Landeskirche vor einiger Zeit ange-
stoßen hat. Dabei geht es auch um die
Zusammenarbeit zwischen einzelnen
Kirchengemeinden. Abtswind und
Wiesenbronn haben damit schon be-
gonnen, bevor PuK 2017 startete, im
Bereich der Konfirmandenarbeit oder
bei den Gottesdiensten beispielsweise.

Im Zuge von PuK wurde nun be-
schlossen, dass die Gemeinden Abts-
wind, Castell und Wiesenbronn
gegenseitig zu ihren Gottesdiensten
einladen. Warum nicht einmal den
familienfreundlichen Gottesdienst
„Kinderleicht und Segensreich“ in
Castell mitfeiern? Nachdem Abtswind
und Wiesenbronn gerade bei den
Gottesdiensten schon gut zusammen-
arbeiten, kam uns die Idee zu einem
gemeinsamen Gemeindebrief. Einen
Testballon haben wir mit dieser Aus-
gabe gestartet.

Wie ist er aufgebaut? Am Titelbild hat
sich kaum etwas geändert, nur, dass
jetzt zwei Gemeinden dort aufgeführt
sind. Auf der Seite zwei finden Sie die
Ansprechpartner in Ihrer Gemeinde,
darunter das gemeinsame Impressum,
auf Seite 3 dann die Andacht. Dann
kommen Artikel und Veranstaltungen
aus Abtswind. Die Seite 9 ist wieder
eine gemeinsame Seite: Hier finden
Sie die Taufen, Trauungen und Beer-
digungen, die in der zurückliegenden

Zeit in beiden Gemeinden waren. Und
Sie finden die Geburtstagskinder aus
Abtswind, eine Rubrik, die in Abts-
wind schon lange eingeführt ist. Auf
den Seiten 10-12 finden Sie den Got-
tesdienstplan für Abtswind, Castell
und Wiesenbronn sowie die Veran-
staltungstermine des Dekanats. Dann
folgen Wiesenbronner Veranstaltun-
gen und Artikel. Die Idee ist, dass Sie
auf den mittleren Seiten 7-14 alle
Veranstaltungen der beiden Gemein-
den sowie die Gottesdienste in Castell
finden. Im Anschluss an den Wiesen-
bronner Teil kommen Artikel, die das
Dekanat und die Landeskirche betref-
fen, sowie Hinweise auf die Kirchen-
musik und Evangelische Jugend in
unserer Region.

Der Testballon ist gestartet. Was hal-
ten Sie davon? Lassen Sie es uns wis-
sen – wir sind gespannt auf Ihre
Meinung!

Ihre Pfarrerin Beate Krämer und

Pfarrerin Esther Meist


